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SSeenniioorreennaauussfflluugg  aamm  1122..  SSeepptteemmbbeerr

Der heurige Seniorenausflug führt uns durch 
den Kobernaußerwald nach Schneegattern 
(Besichtigung Riedelglas), anschließend Mittag-
essen im GH Leopolder in Hackenbuch. Weiter 
geht es über das Ibmer Moor und den  Hol-
zöstersee (Aufenthalt) nach Riedersbach (Mu-
seum f. zeitgenössische Metallplastik u. Galerie 
im Kraftwerk Riedersbach). Heimfahrt über 
Ostermiething und Braunau.  
 
Abschluss im Gasthaus Roitinger in Weibern. 
 

Abfahrt: 8.30 Uhr bei der Volksschule Wei-
bern 
 
 
Buskosten und Eintrittsgelder sowie die Ab-
schlussjause werden von der Gemeinde Wei-
bern übernommen. 
 
 
Wir würden uns über zahlreiche Teilnahme sehr 
freuen! 
 

Anmeldungen bis Montag, 1. September 2003 beim Gemeindeamt Weibern (2555) 
 

BBlluuttssppeennddeeaakkttiioonn  

Spende Blut – Rette Leben. 
 
In den letzten Jahren stieg der Blutkonservenverbrauch von Jahr zu Jahr an. Der Grund dafür sind mo-
derne Operationsmethoden, durch die man Menschen, die früher dem Tod geweiht waren, am Leben 
erhalten kann und vor allem bei schweren Verkehrsunfällen, wobei ein Verunglückter oft 20 oder mehr 
Blutkonserven benötigt, um zu überleben.  
Und das ist nur durch ihre Blutspende möglich!  
Jede Blutspende ist zudem eine „Kleine Gesundenuntersuchung“, wird doch die Blutkonserve genau-
estens auf verschiedene Formen infektiöser Gelbsucht, auf Lues und auf Aids kontrolliert. Auch die 
Funktion der Leber wird dabei untersucht.  
Jeder Blutspender erhält einen Blutspenderausweis und einen Laborbefund! 
 
Die Blutspendeaktion findet am Montag, 08. September 2003 in der Zeit  
von 16.00 – 20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Weibern statt.  
 
Erstspender werden gebeten, einen amtlichen Lichtbildausweis mitzubringen. 
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DDeerr  GGeemmeeiinnddeerraatt  hhaatt  bbeesscchhlloosssseenn..............  

 

In der Sitzung des Gemeinderates am 14. August 2003 wurden folgende Tagesordnungspunkte 
behandelt: 

 
Insgesamt 4 Mietwohnungen im Styria- bzw. GWB-
Wohnblock wurden neu vergeben. 
 
Die Verordnung des Gemeinderates vom 17. Oktober 
1983 über die einheitliche Kennzeichnung von Ver-
kehrsflächen und  Gebäuden wurde in dem Punkt 
aufgelassen, dass jetzt keine einheitliche Kenn-
zeichnung von Gebäuden mehr erforderlich ist. 
Lesen Sie bitte untenstehend mehr dazu. 
 
Infolge Schaffung von Bauplätzen, bzw. bereits erfolg-
ter Errichtung von Wohngebäuden erfolgte die auf der 
nächsten Seite angeführte  Zuteilung von Haus-
nummern.  
 
Das auf Grund des Gemeinderatsbeschlusses vom 
26. Juni 2003 neu zu verpachtende Fischereirecht 
am Sinserlbach wurde an Herrn Franz Krenslehner, 
Ortmanau verpachtet. 
Für die ebenfalls ausgeschriebenen Fischereirechte 
am Reiter- und Malventbach wurden keine Angebote 
abgegeben und es werden diese daher in dieser 
Ausgabe nochmals ausgeschrieben.  
 
Die Einzeländerung Nr. 3 zum Flächenwidmungs-
plan Nr. 4 wurde beschlossen. Die Umwidmung dient 
der Schaffung einer Bauparzelle in der Ortschaft 
Schwarzgrub für Familie Schönleitner.  
 
Für die neu zu errichtende Gewerbestraße (Auf-
schließungsstraße für die VTA) wurde eine Verord-
nung beschlossen, dass diese Straße für den Ge-
meingebrauch gewidmet und als Gemeindestraße 
eingereiht wird. 
Diese Verordnung enthält auch die Auflassung eines 
für den öffentlichen Verkehr entbehrlich gewordenen 
Teiles der ehemaligen Bahnhofstraße. 

 
 
 
Für den Neubau der Gewerbestraße wurde ein Fi-
nanzierungsplan beschlossen. Die Gesamtbaukos-
ten werden voraussichtlich € 225.000,- 
betragen, wovon 1/3 von der Gemeinde aufzubringen 
ist. 
 
Die Sanierungsarbeiten bei der Kirchengasse und 
dem Kindergartenweg wurden an die Firma Teerag-
Asdag aus Linz zum Angebotspreis von € 21.896,65 
vergeben. 
 
Nachdem der Speicherplatz der Gemeinde-
Homepage an seine Grenzen gestoßen und ein 
weiterer Bedarf an E-Mailadressen gegeben ist, 
wurde mit der Firma Projekts4 aus Weibern ein  
Vertrag über Webhosting abgeschlossen. 
 
Mit der Firma Minniberger aus Frankenburg wird ein 
Nutzungsvertrag über den Standort Nebentrakt 
Gemeindeamt für Telekommunikationseinrichtungen 
(Sendeanlage für den Betrieb des Flash-Net) abge-
schlossen. 
 
Die Ausschreibungsmodalitäten des Amtsleiterpos-
tens wurden beschlossen. Nähere Details entnehmen 
Sie bitte der in dieser Ausgabe enthaltenen Aus-
schreibung. 
 
Mit dem technischen Büro Müller Abfallprojekte GmbH 
aus Weibern wurden  Werkverträge für die Baulei-
tung der Bauabschnitte 06 und 07 Erweiterung Orts-
kanalisation abgeschlossen. 
 
 

KKeennnnzzeeiicchhnnuunngg  vvoonn  GGeebbääuuddeenn  ((HHaauussnnuummmmeerriieerruunngg))  

Nachdem aus der Bevölkerung immer öfter der Wunsch geäußert wurde und wird, die Häuser mit eige-
nen Tafeln kennzeichnen zu dürfen bzw. solche auch teilweise schon angebracht wurden, hat der Ge-
meinderat beschlossen, die Art der Kennzeichnung frei zu stellen. Das bedeutet, dass die bisher von der 
Gemeinde zugeteilten blauen Tafeln nicht mehr zwingend vorgeschrieben sind. Es besteht also jetzt die 
Möglichkeit, sein Haus mit individuellen Tafeln zu kennzeichnen, wobei diese jedoch zumindest den 
Straßen- oder Ortschaftsnamen und die zugeteilte Hausnummer enthalten müssen.  
 
Anzumerken ist, dass in Entsprechung des OÖ. Straßengesetzes 1991 jedes Hauptgebäude mit einer 
Hausnummer zu kennzeichnen ist, wobei die Tafeln so anzubringen sind, dass sie von der Verkehrsflä-
che aus leicht sicht- und lesbar sind. 
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Sollte jemand den Wunsch haben, sein Haus mit einer blauen Tafel zu kennzeichnen (Austausch von 
ausgebleichten Tafeln bzw. neu zugeteilte Nummer), meldet sich bitte bis Ende September beim Ge-
meindeamt, damit dann eine Sammelbestellung erfolgen kann. Ein Preis hiefür kann derzeit leider nicht 
genannt werden, da dieser je nach der Anzahl der anzufertigenden Tafeln unterschiedlich hoch ist. 

ZZuutteeiilluunngg  vvoonn  HHaauussnnuummmmeerrnn  

Für Neubauten und Bauplätze wurden folgende Hausnummern zugeteilt: 
 

Eigentümer: Grundstücksnr.: neue Adresse: 

Sumereder Markus und Anna 1643/2 Jutogasse 2A 

Reisinger Marianne 1751/1 Seewiesen 6A 

Sesel Mevlüt und Husic Suada 1933 + 2167/2 Bahnhofstraße 5A 

Mühlböck Hermann und Monika 2170/2 Bahnhofstraße 3A 

Starlinger Wolfgang und Wiesinger Gertraud 2261/2 Pesendorf 33 

Wagner Ing. Markus 2261/3 Pesendorf 34 

Holzmann Walter und Gabriele 2261/4 Pesendorf 35 

Rabengruber Johann und Christine 1854/2 Schwarzschachen 7 

Rabengruber Johann und Christine 1854/3 Schwarzschachen 8 

Krempl Josef und Schwarzgruber Karin 1854/4 Schwarzschachen 9 

Zöbl Josef und Rosina 1855/. Schwarzschachen 10 

Zöbl Josef und Rosina 1855/. Schwarzschachen 11 

Zöbl Josef und Rosina 1855/. Schwarzschachen 12 

Zellinger Josef und Bernadette 1693/1 Ortmanau 1A 

Burgstaller Friedrich und Marianne 1694/1 Ortmanau 10 

 

FFiisscchhwwaasssseerrvveerrppaacchhttuunngg  

Ab Oktober 2003 werden die Fischereirechte am Reiter- und Malventbach mit einer Pachtdauer 
von neun Jahren neu verpachtet. 
 

Pächterfähige Interessenten (gem. § 6 Abs. 3 OÖ. Fischereigesetz 1983 – Besitz der Fischerkarte), 
welche ortsansässig sein müssen, können ihre Angebote für ein oder mehrere Fischereirecht(e)  
bis Mittwoch, 15. Oktober 2003, 12.00 Uhr verschlossen beim Gemeindeamt Weibern abgeben. 
 

Die Angebote müssen enthalten:  Name und Adresse des Anbotlegers 
 Bezeichnung des gewünschten Fischwassers 
 Höhe der angebotenen Pachtsumme pro Jahr in Euro. 
 

 
Anmerkung zur Pächterfähigkeit (aus OÖ. Fischereigesetz 1983, § 6 Abs. 3): 
Ein Fischereirecht darf an eine natürliche Person nur verpachtet werden, wenn diese im Besitz einer 
Fischerkarte (§ 17) ist und von ihr die ordnungsgemäße Bewirtschaftung des Fischwassers erwartet 
werden kann (Pächterfähigkeit). An eine juristische Person oder Personenmehrheit darf ein Fischerei-
recht nur verpachtet werden, wenn von ihr die ordnungsgemäße Bewirtschaftung des Fischwassers 
erwartet werden kann und wenn von ihr eine natürliche Person, die die Pächterfähigkeit besitzt, zur 
verantwortlichen Verwaltung des Fischereirechtes bestellt wird. 
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SStteelllleennaauusssscchhrreeiibbuunngg  

Gemäß §§ 8 und 9 des OÖ. Gemeindebedienstetengesetzes 2001 idgF. bzw. §§ 8 und 9 des OÖ. Ge-
meinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 (OÖ. GDG 2002) wird aufgrund des Gemeinderatsbe-
schlusses vom 14. August 2003 folgender Dienstposten zur Besetzung ausgeschrieben: 
 

Leiter/in des Gemeindeamtes (Funktionslaufbahn GD 11 bzw. B II – VI). 
 

Die Besetzung ist ab 01. Jänner 2004 vorgesehen. Das Beschäftigungsausmaß beträgt 100%. 
 

Aufgabenbeschreibung: 
• Leitung des Gemeindeamtes und Führung der gesamten Verwaltung 
• Ansprechpartner/in für Bürgermeister, Gemeindeorgane und Bevölkerung 
• Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Gemeindevorstands- und Gemeinderatsbeschlüsse 
• Personalangelegenheiten 
• Finanzierungs- und Rechtsangelegenheiten – Verordnungen 
• Bauvorhaben und Projekte der Gemeinde 
 

Aufnahmevoraussetzungen: 
• Niveau eines(r) Absolventen/in einer höheren Schule für die Funktionslaufbahn GD 11 
• Reifeprüfung bzw. Beamtenaufstiegsprüfung (B-Matura) für die Funktionslaufbahn B II - VI 
• umfangreiches Fachwissen durch mehrjährige Berufserfahrung im öffentlich-rechtlichen Bereich oder Füh-

rungs- und Managementtätigkeit in der Privatwirtschaft 
• Kenntnisse in der Mitarbeiterführung 
• sehr gute EDV-Kenntnisse 
• Männliche Bewerber haben den Nachweis über den abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst vorzulegen 
 

Erwünscht: Gemeindebeamtenfach- und Standesbeamtenprüfung 
 

Gewünschtes/bevorzugtes Persönlichkeitsprofil: 
gutes Organisationsvermögen, Führungskompetenz, Kommunikationsstärke, sicheres, überzeugendes und seriö-
ses Auftreten, Bereitschaft zur Weiterbildung (u.a. ist die Dienstprüfung innerhalb einer bestimmten Frist abzule-
gen), geistige Flexibilität 
 

Die Besetzung des Dienstpostens erfolgt auf einen Zeitraum von 3 Jahren, wobei im Anschluss daran 
Weiterbestellungen möglich sind, die jeweils auf 5 Jahre befristet werden. 
 

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß § 11 OÖ. GDG, wobei zur Unterstützung der Entscheidungsfindung ein 
externes Auswahlverfahren durchgeführt wird. 
 

Bewerber/innen müssen die im § 17 GDG 2002 angeführten allgemeinen Anstellungserfordernisse erfüllen. 
 

Bewerbungen mit den entsprechenden Unterlagen (handgeschriebener Lebenslauf, Urkunden, Zeugnisse etc.) 
sind bis spätestens Dienstag, den 30. September 2003 beim Gemeindeamt einzureichen. 

DDaanncceeaaeerroobbiicc  

Am Donnerstag, 18. September 2003 starten wir die neue Aerobicsaison. 
 
Wo: Turnhalle der Volksschule Weibern 
Wann: Donnerstags, 18.45 – 20.00 Uhr 
Leitung: Eva Steinböck (bei Rückfragen - Tel: 07732/4534) 
 
Willkommen sind alle, die Freude an der Bewegung zu Musik haben.  
 
Also: - Sportler/Innen des Jahres 2002/03: Rafft Euch wieder auf! 
 - Neueinsteiger: Es ist einfacher als Ihr denkt! 
 - Männer: Die Halle ist groß (fast wie ein Fußballfeld ☺)! 
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NNeeuueess  vvoonn  ddeerr  VVoollkksssscchhuullee  

Ein toller Erfolg war das am 2. Juli 2003 durchgeführte Schulschlussfest der 
Volksschule Weibern, bei dem alle 100 Schülerinnen und Schüler mitwirk-
ten.  
 
Tobias Schell begeisterte in seiner Darstellung als „DAS KLEINE ICH-BIN-
ICH“, Zentralfigur aus dem Kinderbuch von Mira Lobe, die Zuschauer. Mit 
seinen Begleitern, den vielen Tieren, wanderte er auf der Blumenwiese, 
durch den Dschungel und an das große weite Meer. Mit Liedern, Tänzen, 
Flötenmusik und Gedichten wurde der Abend abgerundet.  
 

Alle Teilnehmer dürfen 
hier lobend erwähnt 
werden: die Flötenmu-
sikgruppe, die Schüler 
der 1. Klasse, die die 
Blumenwiese darstell-
ten, die der 2. Klasse, 
die als bunte Papagei-
en durch den Dschungel flogen, die Schüler der 3. Klasse, die 
mit ihren selbst gebastelten Stab-Fischen durch das Meer 
schwammen. Die großen Schüler übernahmen einerseits den 
Part der Sprecher und Tiere (4b), andererseits den Part der 
Hunde (4a), die einen tollen Hundetanz aufführten.  
 

An dieser Stelle sei allen für ihr uneigennütziges Mitwirken gedankt: den Schülern, den Lehrerinnen, dem Tontech-
niker Thomas Müller, den Helferinnen der Kinderkrebshilfe, die für das Büfett sorgten. Nur gemeinsam konnte 
dieser Abend, dieses Miteinanderfest, gelingen.  
Mit dem finanziellen Ertrag von mehr als 700 Euro, der aus den Spenden und dem Büfett erlangt wurde, wurde die 
Oö Kinderkrebshilfe unterstützt.  
 

UUnniioonn  WWeeiibbeerrnn,,  SSeekkttiioonn  TTeennnniiss  

UTC Weibern holt vier Meistertitel in der Mannschaftsmeisterschaft! 
 
Was sich schon in den ersten Meisterschaftsrunden abgezeichnet hatte, konnten die Spieler des Ten-
nisvereins in den entscheidenden Runden auch realisieren: alle sieben in die Meisterschaft gestarteten 
Mannschaften konnten ihre Ziele erreichen bzw. teilweise sogar übertreffen. 
 
• die Damenmannschaft holte sich den Titel in der Bezirksklasse und damit den erstmaligen Aufstieg 

in die Regionalliga 
• die 1. Herrenmannschaft tat es den Damen gleich und sicherte sich souverän mit dem 1. Platz in der 

Bezirksklasse den sofortigen Wiederaufstieg 
• die 1. U12 konnte im entscheidenden Spiel sogar Ried bezwingen, womit der Einzug ins Landesfina-

le Ende August in Wels erreicht wurde 
• die U14 wurde ebenfalls ganz sicher Meister 
• die 2. Herrenmannschaft konnte das erklärte Saisonziel, den Klassenerhalt, mit einem Sieg in der 

letzten Runde sichern 
• die U16 erreichte in ihrer Gruppe den guten 3. Platz 
• die 2. U12 erspielte sich sensationell in der Regionalliga noch vor Mannschaften wie Grieskirchen 1 

und Haag 1 den 3. Platz 
 
Nach der Mannschaftsmeisterschaft fanden von 1.-23. August die Ortsmeisterschaften, das gesellschaft-
liche Highlight der Saison, statt. Dabei wurde in den Einzeln die Jagd auf die Titelverteidiger Ursula 
Binder und Fritz Stadlmayr eröffnet. 
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Anschließend steigen von 26.-31. August die Bezirksmeisterschaften in Weibern. Nachdem wir dieses 
Turnier schon im Vorjahr veranstalten durften, ist die neuerliche Vergabe an uns wohl ein Zeichen der 
guten Organisation im letzten Jahr. 
Im August, vor allem natürlich bei den Bezirksmeisterschaften, steigen interessante und hoffentlich 
spannende Tennispartien am Weiberner Tennisplatz. 
 
 

FFeeuueerrwweehhrr  

 
Das Bewerbsjahr 2003 war eines der erfolgreichsten in der Geschichte der Feuerwehr-
jugend in Weibern. Sie erreichten folgende Ränge 
 

Datum Austragungsort Bronze Silber 

24. Mai 2003 Abschnittsbewerb Aschau Rang 1 Rang 2 

31. Mai 2003 Abschnittsbewerb Wallern Rang 5 Rang 1 

21. Juni 2003 Bezirksbewerb Pram Rang 4 Rang 2 

28. Juni 2003 Bezirksbewerb Ried/I. in St. Marienkirchen/H.  Rang 10 Rang 2 

04. Juli 2003 Landesbewerb in Rohrbach Rang 39 Rang 34 

 
In der Bezirkswertung (Summe der Abschnittsbewerbe und des Bezirksbewerbes in Pram) erreichten 
unsere Jungfeuerwehrmänner in Bronze Rang 2 und in Silber Rang 1. Zu diesem sensationellen Er-
gebnis gratulieren wir ihnen recht herzlich.  
 
 
Hintere Reihe von links: 
Jugendbetreuer Weiss Roland 
Müller Dominik, Hofmanninger Michael, Thal-
hammer Herbert, Wilflingseder Julian, Edlbauer 
Martin, Höftberger Johannes 
 
Vordere Reihe von links: 
Reichenwallner Simon, Rabengruber Michael, 
Stüblreiter Christof, Kleinpötzl Andreas, Klein-
pötzl Stefan, Lemberger Alexander, Mielinger 
Martin 
 

Nicht auf dem Foto:  
Jugendbetreuer Weiss Jochen, Auzinger Mar-
kus, Röbl Stefan 
 
 
 
Die Leistungen im heurigen Jahr konnten nur durch den besonderen Einsatz der Jungfeuerwehrmänner 
bei den zahlreiche Übungen (insgesamt 23 Übungen) erreicht werden.  
 
Die Jugendbetreuer Weiss Roland und Weiss Jochen bedanken sich für die gute Zusammenarbeit im 
Jahr 2003. 
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SScchhuuttzzggeemmeeiinnsscchhaafftt  LLeebbeennssrraauumm  AA88  

ORTSGRUPPE WEIBERN 
 

Hr. BELL Christian  (Tel.Nr. 2088) 
Fr. GREIMELMAYER Doris  (Tel.Nr. 2516) 

Hr. RIEGLER Gerhard (Tel.Nr. 2516) 

Hr. STREITBERGER Dietmar (Tel.Nr. 2822) 
Hr. STUMPFL Werner (Tel.Nr. 2864) 

Hr. WASNER Nikolaus (Tel.Nr. 2698) 
 
 
Am 1.07.2003 fand ein erstes Treffen der KERNGRUPPE (siehe oben angeführte Personen) statt. Diese 
Kerngruppe ist eingebettet in der Überregionalen „Schutzgemeinschaft Lebensraum A8“ (kurz ÜSL-A8) 
in der zur Zeit fast alle Gemeinden von Pichl bis Suben vertreten sind. Gemeinsame Interessen aller 
Ortsgruppen werden in der ÜSL-A8 diskutiert, bearbeitet und schriftlich an die zuständigen Organe 
(Politiker, ASFINAG usw. ) weitergeleitet. Spezifische lokale Interessen werden selbstständig von der 
jeweiligen Ortsgruppe wahrgenommen und abgearbeitet. Aufgrund der oben angeführten Konstellation 
verfolgt die Kerngruppe Weibern im wesentlichen folgende Ziele und Aufgabenstellungen: 
 
� Die Interessen der Weiberner Bevölkerung (Sorgen, Wünsche, sachliche Kritik) entgegenzunehmen, 

abzustimmen und wenn möglich zu realisieren.  
� Information über bisherige Aktivitäten, Ergebnisse der Ortsgruppe als auch der ÜSL-A8 zu berichten. 
 
Ausgehend von der BELASTUNG der Bevölkerung durch die A8  = UMWELTEINFLÜSSE + LÄRM 
hat die ÜSL-A8 ein „GRUNDSATZPAPIER“ verfasst und an die zuständigen Organe (ASFINAG + politi-
sche Vertreter im Land und Bund gesendet), welche folgende Befürchtungen / Forderungen beinhaltet 
bezüglich des geplanten Ausbaues der Autobahn von zwei- auf dreispurig: 
 
ZITAT: 
Was wir befürchten: 
• Verminderung der Lebensqualität 
• Beeinträchtigung der Gesundheit und Umwelt 
• Wertminderung der Liegenschaften 
• Einschränkung der Flächennutzung für die Landwirtschaft 
Was wir fordern: 
• Optimierung des Lärmschutzes z.B. durch: 

- flächendeckende Lärmmessungen und Frequenzanalysen von Wels bis Suben 
- Einsatz bestmöglicher Lärmschutzwände (z.B. hinsichtlich Schallabsorption und Schalldämmung) 
- Beseitigung der Brückendehnfugengeräusche 
- Lärmminderung mittels dynamischer Geschwindigkeitsbeschränkungen 
- Alternativen zum im Herbst 2001 beseitigten „Flüsterasphalt“ 

• Schadstoffmessung durch mobile Messstationen (Anmerkung: wurde von uns angefordert und unter 
dankenswerter Mithilfe v. Bgm. G. Bruckmüller realisiert. Ohne diese Hilfe wären für uns Betriebskos-
ten von über 700.000,-- ÖS / Jahr zu tragen. Durch die Abwicklung über die Gemeinde Weibern ist 
die Messstation kostenlos.) 

• Überholverbot für LKWs über 7,5 Tonnen auf der gesamten A8 
• Verbesserung der problematischen Wasserableitung von den Autobahnflächen 
• Zweispuriger Vollausbau mit normaler Breite des Pannenstreifens im Bereich der  

Sparautobahn, zur Sicherheit der Autofahrer und Einsatzkräfte 
• Wir sprechen uns gegen den kolportierten dreispurigen Ausbau und für ein Umdenken in der Ver-

kehrspolitik zum Wohle unserer Kinder und deren Zukunft aus. 
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RRaaddrreennnneenn  iinn  WWeeiibbeerrnn  

Rundstreckenrennen in Weibern am Mittwoch,   27. August 2003   Start: 14.00 Uhr  
 

14.00 Uhr: OÖ. Landesmeisterschaft Seniorenbund 5 Runden 15,5 km 

15.15 Uhr: U 13 Rennen (jüngste Rennkategorie) 3 Runden 9,3 km 

15.40 Uhr: U 15 Rennen 6 Runden 18,6 km 

16.45 Uhr: U 23 Junioren – Internationales Rennen 25 Runden 77,5 km 

anschl.: Schüler Ortsmeisterschaft, Kategorie 7-11 Jahre 1 Runde 3,1 km 
  Kategorie 12-15 Jahre 2 Runden 6,2 km 
 

Start – Ziel: Bei Autobahnbrücke in Ransbach (Ortschaft Buch) – Bachmühlgasse - Schachenreith – 
Ziel bei Autobahnbrücke 
 

Spitzenfahrer aus Österreich, dem benachbarten Bayern und Tschechien haben sich angesagt, die auch 
heuer wieder auf dem interessanten und selektiven Kurs um den Sieg zu kämpfen. 
 

Mit dabei ist natürlich auch unser Lokalmatador Josef Benetseder jun. Josef konnte im heurigen Jahr 
nach einigen Tiefs hervorragende  Ergebnisse auf nationaler und internationaler Ebene erreichen. 
(Bronzemedaille bei Österreichischer Meisterschaft, 5. Platz bei Weltcuprennen in Slowenien) Nahziel ist 
ein gutes Abschneiden beim Weltcuprennen Linz-Passau-Budweis (von 29. – 31. August – Start im 
Nationalteam). Weiters möchte er sich für die Weltmeisterschaft in Hamilton in Kanada qualifizieren, 
nachdem im Vorjahr ein folgenschwerer Rennsturz (Jochbein- und Kieferbruch) eine bereits zugesagte 
WM-Teilnahme verhinderte. 
 

Zum Schülerrennen können alle Räder (Rennräder und Mountainbikes) verwendet werden (getrennte 
Wertung). Teilnehmer aus umliegenden Gemeinden sind herzlich willkommen. 
 

Kommen Sie, und feuern Sie unseren Radnachwuchs, besonders unseren Lokalmatador kräftig an. Mit 
Jause und Getränken werden Sie in unserem Zelt versorgt. - Eintritt ist frei!!! 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

URC VTA RADWELT ALTHEIM RADFREUNDE WEIBERN 
Wolfgang Hirschl e.h. Josef Benetseder e.h. 

 
 
Die Anrainer entlang der Rennstrecke (insbesondere Bachmühlgasse und Ortschaft Schachen-

reith) werden freundlich ersucht, in der Zeit von 14.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr aus Sicherheitsgrün-

den nicht gegen die Fahrtrichtung des Rennens zu fahren und auf Kleinkinder und besonders auf 

Haustiere (Hunde) aufzupassen! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

VVoorraannkküünnddiigguunnggeenn::

Fotoausstellung 

Fotoclub Weibern (Ein Querschnitt durch unsere Arbeiten)  
& Peter Brenner (Architektur-Kompositionen)  
Eröffnung: Samstag, 20. Sept. 20.30 Uhr 
Ausstellung: So, 21. & Sa, 27. Sept. 10-12 + 16-18 h 
So, 28. Sept. 8-20 h MUFUKU 

Roman Signer  

Vortrag (Dia + Video) „Die Kunst des Roman Signer“ 
Freitag, 10. Oktober, 20.00 Uhr MUFUKU  
„Mauer“ – Aktion mit 3500 Bierkisten 
Samstag 18. Oktober, 14.30 Uhr Sportplatzweg 
 

 


